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Wahlergebnisse vom Sonntag
Wahlergebnis von Wildbad

1 . Sozialdemokratische Partei 453
2 . Württ . Zentrumspartei 95
3. Württ . Bauern - und Weingärtnerbund 7
4 . Deutsche Demokratische Partei 82
5 . Kommunistische Partei Deutschlands 146
6 . Deutschnationale Volkspartei 172
7 . Deutsche Volkspartei 121
8 . Christlicher Volksdienst 112
9 . Volksrecht- Partei 13

10 . Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 991
Zusammen : 2192

Landtagswahl in Württemberg
Bezirksergebnisse :

(Die Zahlen in Klammern sind die Nergleichszahlen der Landtags -
wahl vom 20 . Mai 1928)

Oberamk Aalen :
SPD . 2965 (3961) : Ztr . 7799 (6469) : Bbd . 1423 ( 1SS7 ) : Dem .381 (784) ; KPD . 1130 (352) ; DNVP . 529 (534) ; DVP . 145 (786) ;Chr .V . 354 (263) ; Volker . 239 (572 ) ; NSDAP . 3318 (314) ; Par -

teilos —.
Oberamk Backnang :

SPD . 1052 (1435 ) ; Ztr . 248 (198) ; Bbd . 2364 (4025) ; Dem . 310
(905) - KPD . 1576 (1232) ; DNVP . 732 (786) ; DVP . 146 (764) :
Chr . V . 586 (742 ) ; Volker . 156 (316 ) ; NSDAP . 4772 (212) ; Partei !
los —.

Oberamt Balingen :
SPD . 3380 (4365) ; Ztr . 2326 (1943) ; Bbd . 1181 (2212) . Dem . 2829

(3758 ) ; KPD . 2125 (1028) ; DNVP . 827 (1263) ; DVP . 138 (547) ;Chr .V . 1029 (797) ; Volksr , 450 (954) ; NSDAP . 6633 (699) ; Par -
teilos —.

Oberamk Besigheim :
SPD . 3793 (4945) ; Ztr . 154 (152) ; Bbd . 3365 (4437) ; Dem .1081 (1986) ; KPD . 1167 (511) ; DNVP . 288 (399) ; DVP . 232 (483) ,

Chr . V . 893 (287) ; Volksr . 220 (428) ; NSDAP . 4097 (135) .
Oberamk Biberach :

SPD . 864 (1143) ; Ztr . 11936 (10 483) ; Bbd . 1095 (1683) :Dem . 201 (358) ; KPD . 305 (165) ; DNVP . 426 (805) ; DVP . 160
(208) ; Chr . V . 190 (168) ; Volksr . 96 (455 ) ; NSDAP . 3452 (121) .

Oberamk Blaubeuren :
SPD . 1080 ( 1560) ; Ztr . 2697 (2779) ; Böd . 2603 (4319) ; Dem .119 (424) ; KPD . 385 (83) ; DNVP . 499 (716) ; DVP . 23 (271) ;Chr .V . 120 ( 260) ; Volksr . 22 (0) ; NSDAP . 3261 (126) ; Partei¬los —.

Oberamk Böblingen :
SPD . 2090 (2441) ; Ztr . 349 (257) ; Bbd . 2089 (3175) ; Dem .776 (1642) ; KPD . 2152 (1957) ; DNVP . 759 (702 ) ; DVh . 211

(630) ; Chr .V . 801 (782) ; Volksr . 92 (217) ; NSDAP . 4916 (216) ,
Parteilos —

Oberamk Brackenheim :
SPD . 1887 (2491) ; Ztr . 669 (350 ) ; Bbd . 3744 (5234) ; Dem .576 (6Z4) ; KPD . 380 (157) ; DNVP . 135 (216) ; DVP . 107 (198) ,

Chr .V . 871 (404) ; Volksr . 42 (187) ; NSDAP . 2434 (72) ; Parteilos —.
Oberamk Calw :

SPD . 1358 (2133) ; Ztr . 184 (145) ; Bbd . 2484 (4009) ; Dem . 392
(1069) ; KPD . 1017 (481) ; DNVP . 663 (1166) ; DVP . 339 (905) ,
Chr . V . 1124 (850) ; Volksr . 102 (277) ; NSDAP . 5080 (247) .

. Oberamk Crailsheim :
t! SPD . 926 (1337) ; Ztr . 931 (974) ; Bbd . 2986 (5068) ; Dem . 263
(775) ; KPD . 269 (287) ; DNVP . 681 (345) ; DVP . 93 (611) ; Lhr . B .
219 (168) ; Volksr . 81 (291) ; NSDAP . 4389 (130) .

Oberamk Ehingen :
SPD . 522 (1079) ; Ztr . 8396 (7887) ; Bbd . 1182 (1613) : Dem .

129 WO ) ; KPD . 277 (115) ; DNVP . 403 (452) ; DVP . 28 (96) s
Chr .V . 40 (0) ; Volksr . 62 (291) ; NSDAP . 2555 (6 ) ; Parteilos —.

Oberamk Ellwangen :
SPD . 249 (380) ; Ztr . 11059 (9588) ; Hbd . 1062 (2691) ; Dem .136 (323 ) ; MD . 226 (186) ; DNVP . 117 (284) ; DVP . 35 (153) ;Chr .V . 97 (0) : Volksr . 96 (220) ; NSDAP . 1654 (83) : Parteilos —.

Oberamt Eßlingen :
, SPD . 8322 ( 11361 ) ; Ztr . 2605 (2212 ) ; Bbd . 1985 (4165) ; Dem .1276 (3052) ; KPD . 6494 (5159) ; DNVP . 1309 (1521) ; DVP . 968(3060) ; Chr . V . 1867 (1986) ; Volksr . 240 (626) ; NSDAP . 10 377
(914) ; Parteilos —.

Oberamk Treudenfladk

arteilos —.
Oberamk Gaildorf ;

SPD . 436 (581) ; Ztr . 438 (368 ) ; Bbd . 2322 (4165) ; Dem . 140
(517) ; KPD . 230 (169) ; DNVP . 332 (366 ); DVP . 76 (262) ; Chr .

"
S77 (145) ; Volksr . 143 (445) ; NSDAP . 3438 (S7 ) ; Parteilos - <

Oberamk Geislingen :
SPD . 3251 (4668) ; Ztr . 5456 (4974) ; Bbd . 1785 (2788) ; Der».862 (1554) ; KPD . 977 (500) ; DNVP . 625 (832) ; DVP . 96 (474) ;

Chr . V . 1193 (1169) ; Volksr . 165 (625) ; NSDAP . 5596 (1328) .
Oberamk Gerabronn :

SPD . 388 (653) ; Ztr . 227 (211) ; Bbd . 3217 (6973 ) ; Dem . 220
(730) : KPD . 159 ( 112) ; DNVP . 998 (500) ; DVP . 40 (464) :
Chr . V . 238 ( 138) ; Volksr . 61 (203) ; NSDAP . 6227 (496) .

Oberamk Gmünd :
SPD . 1166 (2203) ; Ztr . 10539 (9338 ) ; Bbd . 1364 ( 1557) ;Dem . 390 (857) ; KPD . 2086 (1646) ; DNVP 40Z (507) ; DVP .

188 (353 ) ; Chr .V . 739 (184) ; Volksr . 424 (872 ) ; NSDAP . 3126
(205) . -

Oberaml Göppingen .-
SPD . 6776 (10 976) ; Ztr . 3603 (2808) ; Bbd . 3067 (4001) ; Dem .

2437 (3881) ; KPD . 5257 (3687) ; DNVP . 748 <762) ; DVP 835
(2161) ; Chr . V . 2326 (2021) ; Volksr . 273 (447) ; NSDAP . 6l73
(369).

Oberaml Hall :
SPD . 1878 (2069) ; Ztr . 732 (636) ; Bbd . 3096 (60421 ; Dem .225 (627) ; KPD . 379 ( 145) ; DNVP . 894 (835 ) ; DVP . 186 (865 ) ;

Chr . V . 601 (341) ; Volksr . 186 (263) ; NSDAP . 4835 (167).

Oberaml Heidenheim :
SPD . 5801 (7740) ; Ztr . 1336 (1177) ; Bbd . 3080 (4215) ; Dem .124? (2049) ; KPD . 2073 (1622) ; DNVP 1092 (927) ; DVP . 276

<1420) ; Chr .V . 1277 <1093) ; Volksr . 201 (499) ; NSDAP . 6687
(386).

Oberamk Heilbronn :
SPD . 18 841 (24 326 ) ; Zir . 3847 (3408) ; Bbd . 5392 (6459) ;Dem . 4726 (6805) ; KPD . 4075 ( l616 ) - DNVP . 1150 (2268) ; DBB .550 (1791) ; Chr .V . 2672 (1588) ; Volksr . 420 (687) ; NSDAP .

9239 (603) .
Oberamk Herrenberg :

SPD . 404 (528 ) ; Ztr . 608 (397) ; Bbd . 3827 (5395) ; Dem . 189
(547) ; KPD . 845 (705 ; DNVP . 179 (439) ; DVP . 164 (218) ;
Chr .V . 514 (628) ; Volksr . 89 (154) ; NSDAP . 4273 (136) ; Pari .

'?
los —.
^ ^ Oberamk Horb ; ,
'

SPD . 512 (542) ; Ztr . 4582 (4355) ; Bbd . 1430 (1761) ; Dem .
181 (484) ; KPD . 328 (197) ; DNVP . 62 (185) ; DVP . 40 (168) )
Chr .V . 73 (0) ; Volksr . 68 (237) ; NSDAP . 2192 (115) ; Par -
teilos (0) . ,Oberamk kirchheim :

'

SPD . 2408 (3225 ) ; Ztr . 248 ( 174) ; Bbd . 2073 (3426) ; Dem . 367
(1003) ; KPD . 1404 (936) ; DNVP . 418 (732) ; DVP . 293 (1099) ;
Chr . V . 1275 (934) ; Volksr . 207 (638) ; NSDAP . 5741 (497) . .

Oberamk künzelsau : !
SPD . 686 (787) ; Ztr . 5223 (4316) ; Bbd . 1349 (4227) ; Dem .

149 (45E : KPD . 267 (132) ; DNVP . 290 (313) ; DVP . 110 (325) ;
Chr . V . 245 (132) ; Volksr . 70 (290) ; NSDAP . 3345 (170) ; Par -
teilos — . ^Oberamk Laupheim :

SPD . 639 (1217) ; Ztr . 8778 (7431 ) ; Bbd . 935 (1612) ; Dem . 142
(330) ; KPD . 146 (73) ; DRAP . 154 (216) ; DVP . 18 (161) ; Chr . V.
76 (92) ; Volksr . 38 (142) ; NSDAP . 2361 (120) ; Parteilos —. ,

Oberamt Leonberg :
SPD . 2447 (3546 ) ; Ztr . 399 (311) ; Bbd . 3344 (5391) ; Dem . 276

(1196
^ KPD . 2251 (1793) ; DNVP . 637 (SM,DVP . 154

(425) ;khr . L . 1165 (1221) ; Volksr , 117 (268) ; NSDAP . 4986
Parteilos —.

Oberamt Leukkirch:
SPD . 374 (606) ; Ztr . 9240 (7630) ; Bbd . 621 (1201) ; Dem . 125

(292) ; KPD . 164 (83) ; DNVP . 153 (244) ; DVP . 37 (174) ; Chr . V.
189 (0) ; Volksr . 146 (523) ; NSDAP . 1823 (0) ; Parteilos —.

Oberamt Ludwigsburg :
SPD - 7203 (11546 ) ; Ztr . 1445 (1348) ; Bbd . 3341 (4125) ;

Dem . 1523 (5011) ; KPD . 4152 (4048) ; DNVP . 1422 ( 1930) ; DVP .
882 (2059) ; Chr . V . 1740 (1646) ; Volksr . 427 (1120) ; NSDAP .
8468 (519) ; Parteilos 92 (0) .

Oberamk Marbach :

SPD . 1647 (2240) ; Ztr . 39 (49) ; Bbd . 4858 (6596) ; Dem . 208
(615) ; KPD . 630 (442) ; DNVP . 272 (372) ; DVP . 202 (330) ;
Chr . V . 825 (276) ; Volksr . 141 (449) ; NSDAP . 2818 (89) . ^ .

Oberamk Maulbronn :
SPD . 2096 (3475) ; Ztr . 130 ( 163) ; Bbd . 1490 (3274 ) ; Dem .

370 (1082) ; KPD . 1488 (699) ; DNVP . 465 (393) ; DVP . 166
(583) ; Chr .V . 347 (341) ; Volksr . 72 ( 187) ; NSDAP . 3549 (189) ,
Parteilos —.

Oberamk Mergentheim :°
SPD . 355 (599) ; Ztr . 4572 (4008) ; Bbd . 3152 (6068) ; Dem .

434 (784) ; KPD . 99 (89) ; DNVP . 575 (608 ) - DVP . 57 (344) ;
Chr .V . 351 ( 186) ; Volksr . 55 (0 ) ; NSDAP . 421S (0) ; Parteilos 0 .

Oberamt Münsinge « :
SPD . 634 ( 1028) ; Ztr . 3417 (3197) ; Bbd . 2437 (3470) ; Dem .

316 (895) ; KPD . 115 M ) ; DNVP . 293 (582) ; DVP . 48 (M )
Chr .V . 287 (305) ; Volksr . 43 (SO) ; NSDAP . SSM (1L- ) , P - r -
ttilKS. SIS lM . . .

Oberamk Nagold ; ^
SPD . 811 (972) ; Ztr . 44S (371 ) ; Bbd . 2109 (3587 ) ; DM . 170

(635) ; KPD . 698 (414) ; DNVP . 6i0 (796) ; DVP . 206 (616) ; -
Chr . V . 512 (696 ) ; Volksr . 184 (360) ; NSDAP . 4844 (800) ; Partei - '
los — (0) . , .

Oberamk Neckarsulm r
SPD . 2910 (4257 ) ; Ztr . 6126 (5736 ) ; Bbd , 2333 (3286) ; Dem. !

488 (945) ; KPD . 740 (374 ) ; DNVP . 187 (298) ! DVP . 84 (234)
'
;

Chr . D. 407 (355) ; Volks ? . 58 (188) ; NSDAP . 3767 (112). "

Oberamt Neresheim : '

SPD . 212 (616) ; Ztr . 6172 (5549 ) ; Lbd . 1154 (1360) ; Dem .
140 (305) ; KPD . 190 (151 ) ; DNVP . 137 (241) ; DVP . 21 (135) ;

'
Chr . V . 106 (—) ; Volksr . 17 (92) ; NSDAP . 1881 (—). i

Oberamk Neuenbürg : ^
SPD . 3304 (4669) ; Ztr . 217 (258) ; Bbd . 247 (534 ) ; Dem . !402 (1617) ; KPD . 1263 (707) ; DNVP . 928 (1677) ; DVP . 232

(1103) ; Chr .V . 796 (594) ; Volksr . 387 (705) ; NSDAP . 5630 (286) .
Oberamk Nürtingen : '

SPD . 1585 (3166 ) ; Ztr . 396 ( 310) ; Bbd . 2110 (3343) ; Dem . Ü98
( 1398) ; KPD . 3081 (1953) ; DNVP . 359 (487 ) ; DVP . 169 (505 ) ;
Chr . V . 1033 (775) ; Volksr . 176 (295 ) ; NSDAP . 4168 (134) ;
Parteilos 155 (—).

Oberamk Oberndorf : t
SPD . 2179 (3362 ) ; Ztr . 6617 (5696) ; Bbd . 1240 (1207) ; Dem . '

1307 (2322) ; KPD . 1224 (773) ; DNVP . 130 ( 221) DVP . 136 (SSö ) , '
Chr .V . 556 (379) ; Volksr . 306 (828) ; NSDAP . 3832 (133) ; Par¬teilos —.

Oberamk Oehrlngen .-
SPD . 1087 (1841) : Ztr . 197 (153) : Bbd . 4553 (8249) ,- Dem .407 (1128) ; KPD - 341 (197) ; DNVP . 680 (555 ) ; DVP , 82 (494) .-Chr . V . 370 (376) ; Volksr . 63 (198) ; NSDAP . 5436 (183).

Oberamk Ravensburg :
SPD . 934 (1642) ; Ztr . 13 391 (12 005) ; Bbd . 1123 (1883) ;

Dem . 430 (1091 ) ; KPD . 1204 (692) ; DNVP . 64"
(592) ; DVP .261 (527) ; Chr .V . 810 (390) ; Volksr . 527 (1646) ; NDDAP .

4205 (276) .
Oberamt Reuklingen : '

SPD . 7292 (9674 ) ; Ztr . 1487 (1185) ; Bbd . 2364 (3133) ; Dem .
2612 (5052) ; KPD . 2444 (1231) ; DNVP . 864 (1053) ; DVP . 792
(2049) ; Chr . V . 2992 (1861) ; Volksr . 281 (423) ; NSDAP . 6740
(498) ; Parteilos 1566 (—) .

Oberamk Riedlingen >.
SPD . 318 (617) ; Ztr . 8289 (8384) ; Bbd . 1321 (1108) ; Dem . 133

( 267) ; KPD . 112 (— ) ; DNVP . 178 (251) ; DVP . 22 (IlS ) ; Chr . V.
0 (0) ; Volksr . 148 ( 388) ; NSDAP . 1960 (0) .

Oberamk Rokkenburg :
SPD . 726 ( 1415) ; Ztr . 5712 (5722 ) ; Bbd . 1101 (1327) ; Dem .

126 (482) ; KPD . 1303 (577 ) ; DNVP . 179 (231 ) ; DVP . 71 (135) ;
Chr . V . 552 (588 ) ; Volksr . 63 (125) : NSDAP . 2535 (153) :
Parteilos 379.

Oberamk Rokkweil:
SPD . 2860 (5061) ; Ztr . 8349 (7518) ; Bbd . 1046 (1196) ; Dem .

4107 (4458) ; KPD . 2979 ( 1528) ; DNVP . 373 (493 ) ; DVP . 114
(602) ; Chr . V . 345 (255) ; Volksr . 238 ( 869) ; NSDAP . 5272 (303) .

Oberamk Saulgau .-
SPD . 360 (982) ; Ztr . 10 752 (9193 ) ; Bbd . 1016 (1206) ; Dem .

S6 <411 ) ; KPD . 403 ( 161) ; DNVP . 105 (228 ) ; DVP . 26 ( 133) ;
Lhr . L . 0 (0) ; Volksr . 295 (511) ; NSDAP . 1892 (104) . ^

Oberamk Schorndorf¬
SPD . 2382 (2540) ; Ztr . 136 ( 126) ; Bbd . 2490 (3683) ; Dem - 894

(994) ; KPD . 1046 (906) ; DNVP . 843 (856) ; DVP . 76 (201) ;
Chr . V . 824 (1089) ; Volksr . 138 (420) ; NSDAP . 41S4 (149) .

Oberamk Spaichingen :
SPD . 674 (656) ; Ztr . 4657 (4599) ; Bbd . 292 (420) ; Dem . SIS

(287 ) ; KPD . 432 (329) ; DNVP . 59 (130) ; DVP . 20 ( 129) ; Chr .V.
134 (0) ; Volksr . 185 (208) ; NSDAP . 1348 (101) ; Parteilos

Oberamt Sulz :
SPD . 544 (1087) ; Ztr . 575 (638) ; Bbd . 2193 (3318) ; Dem . SOS

(482) ; KPD . 404 (210) ; DNVP . 210 (357 ) ; DVP . 45 (305) ; Chr .V.
352 (397) ; Volksr . 66 (185) ; NSDAP . 3267 (0) ; Parteilos —.

Oberamk Tekinang :

SPD . 1207 (2048) ; Ztr . 9993 (8078) ; Bbd . 531 (1243) ;. . . . . . . . . . . . - . . . . . .
^

teilos

Dem .
(329) ;

144 ( 116) ; Volksr . 406 (975) ; NSDAP . 8394 (270) ; Par -
366 (805) ; KPD . 762 (416) ; DNVP . 420 (669) ; DB
Chr .V . 14 . "

Oberamk Tübingen :
SPD . 3924 (4600 ) ; Ztr . 1319 (822) ; Bbd . 1800 (2526) :

1122 (4027) ; KPD . 1839 (937) ; DNVP . 1449 (1482) ; DVP .
( 1967) ; Chr . V . 1722 (1287) ; Volksr . 301 (470) ; NSDAP .
(344) ; Parteilos 416 (0).

Oberamk Tuttlingen :
SPD . 4173 (5626) ; Ztr . 3231 (4512) ; Bbd . 589 (1137) :

1587 ( 1747) ; KPD . 1255 (722) ; DNVP . 472 (862) ! DBP
(616) ; Chr . V . 737 (473) ; Volker . 7ZS (2 ) 33) ! NSDAP . 5729

Dem -"
1688
3874

k
!

! !



Klat>t Ulm :

SPD . 5282 : Ztr . 6773 ; Bbd . 261 : Dem . " 63 ; KPD 1791k

DNVP . 3337 : DVP . 288 : Chr .V . 1129 : Völker. 302 : NSDAP .
12 536 .

Oberaml Ulm :

SPD . 5828 (8649) : Ztr . 8037 (6566) : Bbd 3478 (3111 ) , Dem
1294 t2817l - KND 1924 (542 ) ; DNVP . 3710 (6092) : DVP . 308

(3719)VCHr .
'

V . 1362 (9S2P Völk- r. 332 (1247) : NSDAP . 15 768

(935 ) .
Oberaml Urach :

TDD 1452 (2639) : Ztr . 207 (204) : Bbd . 3114 (4879) : Dem .
485 (1539) KPD . 2195 (1926) : DNVP . 747 (1239) ; DVP . 126

(779 ) ; Chr. V . 832 ( 1033) ; Lolksr . 62 (0) ; NSDAP . 6338 (289) ;

Parteilos 439 (0) . ,
Oberaml Vaihingen :

SPD . 1126 (1338) : Ztr. 68 (SS) ; Bbd . 3175 (4108) ; Dem . 323

(811 ) KPD . 654 (388) DNVP . 267 (292) ; DVP . 121 (307) ; Chr. V .
514 (399) ; Volksr . 161 (384) ; NSDAP . 1913 (108) .

Oberamt Waiblingen ;

SPD . 3794 (3731) : Ztr . 916 (614 ) ; Bbd . 4885 (6523) ; Dem . 620

(1724) - KPD . 2395 (1887) ; DNVP . 1176 (1400) ; DVP . 136 (576) ;
Chr.V . 1079 (1252) ; Volksr . 579 (854) ; NSDAP . 7174 (255) ;
Parteilos 61 .

Oberamt Waldsee:

SPD . 526 (900) : Ztr 9726 (8181) ; Bbd . 777 (1610) ; Dem . 162
(331) ; KPD . 224 ( 150) : DNVP . 102 (224) : DVP . 26 ( 151 ) : Chr.V.
0 (0) ; Volksr 201 (675) ; NSDAP . 1791 (116) ; Parteilos —.

Oberaml Wangen :

SPD . 854 (1409) ; Ztr . 9917 (9177) ; Bbd . 283 (275) : Dem . 152
(397 ) ; KPD . 457 ( 110) ; DNVP . 157 (371) ; DVP . 27 (214) ;
Chr. V . 202 (0) : Volksr . 92 (485) ; NSDAP . 2191 (185) ; Partei ,
los —.

Oberaml Welzheim :

SPD . 977 ( 1602) ; Ztr . 688 (642) ; Bbd . 1540 (2636) ; Dem . 246
(689) : KPD . 770 (525) ; DNVP . 352 (422) ; DVP . 36 (250) ; Chr V.
391 (897) ; Volksr . 95 (0) ; NSDAP . 3055 ( 115) .

Stuttgart -Amt:
SPD . 8533 (10 250) ; Ztr . 831 (899) ; Bbd . 2532 (3585) ; Dem .

2243 (3597) : KPD . 6956 (6190) ; DNVP . 1245 (1230) ; DVP .
428 (969) ; Chr .V . 2349 (2067) ; Volksr . 320 (607) ; NSDAP . 822?
(421) : Parteilos 160 (0) . ^

Gesamtergebnis von Grosz -Stuttgart

Stimmbercchtigle 277 457 ; Stimmscheine 5042 ; Abgegebene
Stimmen 218 9Z6 ; Ungüll . Stimmen 573 ; Gült . Stimmen 218 363 .

SPD . 56 825 (57 498) ; Ztr . 21456 (14 480) : Bbd . 1947 (2525) ;
Dem 15 266 ( 25 826) : KPD . 33 391 ( 27 425) ; DNVP . 17 806
( 18 539) ; DBP . 6266 ( 16 322) ; Lhr . V . 8740 (6395 ) ; Volksr . 4500
(8825) ; NSDAP . 51 747 (4410) ; Parteilos 419 (0) .

-ft

In Stuttgart verlief der Wahltag ruhig . Das
Polizeiaufgebot war außerordentlich stark . Es zeigte sich bei
dem herrlichen Frühlingswetter eine gewisse Wahlmüdig¬
keit.

-ft

Gesamtergebnis von Württemberg
1 . Soz . Partei 206 572 Stimmen 14 Sitze
2 . Zentrumspartei 254 675 Stimmen 17 Sitze
3 . Württ . B .- u . W . - V . 133 645 Stimmen 9 Sitze
4 . Deut . Demokr.-Part . 59 689 Stimmen 4 Sitze
5 . Kommun . Partei 116 644 Stimmen 7 Sitze
6 . Deutschn . Volkspart . 53 410 Stimmen 3 Sitze
7 . Deutsche Volkspartei 19 319 Stimmen — Sitze
8 . Christi. Volksdienst 52 352 Stimmen 3 Sitze
9 . Volksrechtpartei 16 733 Stimmen — Sitze

10 . N . S . D . A . P . 328188 Stimmen 23 Sitze
Von 1 766 398 Stimmberechtigten haben 1 244 774 abge¬

stimmt -- 70°/o .
-ft

Stuttgart . 24 . April . Der n e u g e w ä h ! l e v i e r t e
ordentliche Landtag wird versassungsgemüß um 16 .
Tag nach der Wahl , also am Dienstag , den 10 . Mai 1932 ,
unter dem Vorsitz des Alterspräsidenten (Abg . Th . Körner)
zur Wahl seines Vorstands und des Staatspräsidenten zu¬
sammentreten.

Landtagswahl in Anhalt
Soz . Partei 75 000 Stimmen 12 Sitze
Staatspartei 2 200 Stimmen 1 Sitz

Kommun . Partei 20 400 Stimmen 3 Sitze
Zentrum 2 630 Stimmen 1 Sitz
Deutschnationale und Stahlh . 13 000 Stimmen 5 Sitze
Haus - und Grundbesitz 6 400 Stimmen 1 Sitz
Deutsche Volkspartei 8 200 Stimmen 2 Sitze
Nationalsozialisten 90 000 Stimmen 15 Sitze

Landtagswahl in Preußen
Sitze

Sozialdemokratische Partei 93
Deutschnationale Volkspartei 30
Zentrum 67
Kommunistische Partei Deutschlands 56
Deutsche Volkspartei 6
Staatspartei 6
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 176
Christlich Sozialen 5
Wirtschaftspartei 3
Landvolkpartei Z

*

Die Stadl Berlin zeigte am Wahltag ein weit leb-
rafteies Straßenbild als bei den beiden Präsidentenwahlen .
Die Polizei befand sich seit Samstag nachmittag auf höch¬
ster Alarmstufe. Es kam zu zahlreichen Zusammenstößen
zwischen den Parteien . Ein 24jähriger Kaufmann , National¬
sozialist, wurde von einer Gruppe Kommunisten früh mor¬
gens auf der Straße überfallen und erschossen .

LandLagswahl in Bayern
Bayerische Volkspartei
Soz . Partei
Bayr . Bauernbund
Deutschnationalen
Nationalsozialisten
Kommunisten
Christl. Soz . Volksdienst
Soz . Arbeiterpartei
Liste der Volks- und Wirtschaftspart .

1272 000 Stimmen
604 000 Stimmen
253 000 Stimmen
128 000 Stimmen

1 072 000 Stimmen
259 000 Stimmen

42 000 Stinimen
13 000 Stimmen
76 000 StiMMen

Borstandssitzungdes Reichsverbands
der Deutschen Industrie

Abwehr der Angriffe des Gewerkschaftskongresses
Berlin . 24 . April . Unter dem Vorsitz von Dr . Krupp

von Bohle .n undHalbach fanden am Freitag Sitzun-
gen des Vorstands des Reichsverbands der Deutschen In¬
dustrie statt. Es wurde der Standpunkt vertreten , daß die
immer stärker zunehmende Absperrung der einzelnen Staa¬
ten und die Bestrebungen der Länder , mit aktiver Zahlungs¬
bilanz sich auch eine aktive Handelsbilanz zu schaffen, den
internationalen Kreditmarkt und Warenhanidel zu vernich¬
ten drohen . Deutschland insbesondere kann nur dann seine
Verpflichtungen gegen das Ausland erfüllen, wenn man
ihm in einem ausreichenden Maße seine Waren abnimmt.
Zeder Verlust , die Zahlungen außerhalb des Warenverkehrs
Ni verlangen , mutz zwangsweise zu einer Gefährdung der
internationalen Währnngsgrundlage führen.

Der Reichsverband der Deutschen Industrie hält es des¬
halb für erforderlich, daß die Reichsregierung gegenüber die¬
ser Entwicklung eine weitgehende handelspolitische und in¬
nerwirtschaftliche Tätigkeit entfaltet . Insbesondere muß nach
feiner Auffassung der Umfang der deutschen Erzeugung und
des Handels vermehrt und damit der deutsche Arkmksmarkk
verbessert und der verfügbare Devisenbestanderhöht werden.

Die deutsche Ausfuhr soll unter gleichzeitiger Stärkung
des^ Binnenmarktes gefördert werden in erster Linie durch
Senkung der Erzeugungskosten und restlose Ausnutzung aller
Kreditmöglichkeiten. Solange eine Devisenbewirtschaftung
nicht entbehrt werden kann , müßte dies unter sorgfältiger
Beachtung unserer handelspolitischen Interessen gehandhabt
werden.

Regierungspräsident Brauweiler berichtete über die
Entwicklung der Sozialbelastung, die wesentlich gesenkt wer¬
den müsse, wenn nicht in absehbarer Zeit das ganze soziale
Hilfswerk zusammenbrechenund auch die öffentlichen Finan¬
zen ganz außerordentlich gefährdet werden sollen.

Der Vorsitzende brachte zum Ausdruck, daß die Reichs¬
regierung angesichts der unerträglichen Belastung der Be¬
triebe die unabweisbare Pflicht habe, allergrößte Sparsam¬
keit walten zu lassen und insbesondere auch auf dem Gebiete
der Derwaltungsreform und des Finanzausgleichs Schritte
zu ergreifen , um die Wirtschaft vor der Erdrosselung durch
Steuern und soziale Lasten zu bewahren.

^ eo/ro/'e /racH
Ein Goethe-Roman von R. Heller

bearbeitet von Th. Scheffer
Lopz'rißkt 1930 dz- Koniunäien8t „Vigo " Berlin W 30 .

21 . Fortsetzung Nachdruck « erboten .

„Der Generalsuperintendent hat soeben die ganze Ge¬
meinde in schöner Erregung verabschiedet "

, sagte die Her¬
zogin. „Davon schimmert wohl noch etwas aus mir . Der
Gsneralsuperintendent hat wohl selten so warm und voll
ins Leben gegriffen mit einer seiner früheren Predigten .

"
„Davon bei Tisch, mein festlich gehobenes Sonntags¬

kind . Ich will uns Konstantin und Knebel zum Essen ein-
laden ."

„Speisten wir nicht lieber allein ? Da wir heute keine
Tafel angesagt haben , so möchte ich mir auch deine Unter¬
haltung von niemand entziehen lassen .

"

„Zu vier , und wenn ich
's noch Wedel sage , zu fünf

bei Tisch , das trennt uns nicht . Denke dir , seine Schrullen
für die Ilten sollen wieder heftig spuken .

"

„Da wollen ihn denn Euer Durchlaucht auf die Seite
nehmen und ins Gewissen reden !"

„Mit allem Nachdruck "
, erwiderte Karl August , der nicht

im entferntesten daran dachte , wie wenig er selbst in diesem
Augenblick gerade dazu geeignet sei .

„Dann freilich habe ich mich zu bescheiden" sagte Louise,
und der Herzog entfernte sich mit einem „Auf Wiedersehen
in einer Stunde " .

Die Mittagstafel blieb aber doch auf das fürstliche Paar
beschränkt. Karl Augusts Wagen hielt schon vor Ablauf
einer Stunde wieder am Fürstenhause , und der Herzog er¬
zählte, Prinz Konstantin sei naH der Kirche nur flüchtig

üagesspiegel
Die Reichsregierung hak dem Aeltestenrak des Reichs¬

tags vorgeschlagen , den Reichstag auf Montag , den 9. Mai
einzuberufen.

Die Landkagswahl in Oldenburg ist auf 29 . Mai fest¬
gesetzt worden.

Die evang. Kirchenregierung in Baden hat angesichts
der schweren allgemeine » Lage den der Landessynode vor-
gelegken Gesetzenwurs über die Erhebung eines Kirchgelds
zurückgezogen .

Die Lörracher Polizei teilt nachträglich mit, daß der im
Zusammenhang mit dem Polizeioorgeheen gegen die Na -
konalsozialisten genannte Pfarrer von Wollbach nicht ver¬
haftet, sondern zur Vernehmung nach Lörrach «gebracht"
worden sei . Er sei inzwischen wieder sreigelassen worden.

Zn politischen Kreisen verlautet , daß auch der frühere
Staatssekretär und Reichstagsabg. Schmlb und andere Par¬
lamentarier demnächst von der D . Volksp. zur Dentschnalio -
len Volkspartei übertreten werden.

Zn einer nationalsozialistischen Wahlkundgebung im
Berliner Sportpalast wurde mitgeteilt, daß Reichstagsabg.
Dr . Göbbeis an Darmvergiflung schwer erkrankt sei.

Tardieu ist Samstag früh aus Genf in Belfort ein -
gekrosfen .

Nach polnischer Meldung sollen die russisch -polnisch¬
rumänischen Verhandlungen über ein russisch-polnisches
Nichtangriffsabkommen und über russisch -rumänische Streit -
fragen , besonders über den Besitz Bessarabiens in Genf unter
dem Patronat Tardieus wieder ausgenommen werden.

Das Präsidium beschäftigte sich mit den verhetzenden
Angriffen , die auf dem Gewerkschaftskongreß am 13. April
gegen das Unternehmertum gerichtet wurden . Wenn von
einer Seite behauptet worden ist, daß viele Großunter¬
nehmer eine „zweite Inflation " anstreben, um zum zweiten¬
mal ihre Schulden loszuwerden , so müsse der darin liegende
Vorwurf von der Industrie mit aller Entschiedenheit zurück¬
gewiesen werden . Die Behauptung , daß insbesondere Teile
der Schwerindustrie eine Inflation anstreben, sei um so
haltloser und unverständlicher, als gerade diese Unterneh¬
mungen sich bei der Zerstörung der inländischen Kapital -
bilduna mit ausländischen Anleihen finanzieren müßten ,

in der Wohnung der Mutter und schon wieder hinweg nach
Tiefurt gewesen , als er gekommen sei .

„Aber da Du mir eine vertrauliche Stunde zugedacht
hattest , so verzichte ich nun auch auf den Herrn von Wedel.

"

Louise war in dem Grade davon geschmeichelt, ihren
Willen zu haben , daß sie den Herzog an beiden Händen
erfaßte , nicht stürmisch zwar , aber mit einem Hauche leb¬
hafter Empfindung , wie sie ihn nicht häufig durch ihr Be¬
tragen dringen ließ, und ihm ihren Mund zu einen: Kusse
bot. „Du hättest nicht die halbe Laune dabei gehabt , wenn
dir der Aerger mit dem Prinzen durch den Kopf ging .

"

Der Herzog erwiderte die Annäherung seiner Frau mit
der doppelten Wärme des Ausdrucks. Allein eben der gute
Grund zu einem Aerger und der Ableiter dafür in Gestalt
Konstantins fehlte ihm empfindlich. Bei der Mutter war
Leonore in aller Mund gewesen . Der Hof hatte ihrer Er¬
scheinung eine viel größere Aufmerksamkeit gewidmet , als
sie selbst dem Hofe . Anfangs hatte niemand gewußt , wer
das schöne Mädchen neben dem Landpfarrer sei . Die Her¬
zogin Amalia allerdings riet gleich auf die Hartleben , bis
ein Furier ermittelte , an wen die Kirchenstühle vergeben
worden seien . „Die sticht mir bei nächster Gelegenheit auf
Ettersburg meine Hohentals und Kalbs mit einem Augen¬
aufschlagen aus "

, erzählte die Mutter dem Sohne . „Morgen
um elf Uhr nehme ich draußen ihre Visite an . Und ist sie
nur in etwas wie sie aussieht, so laß ich sie vor Abend nicht
hinweg . Du wirst dir doch nicht etwa ein kindliches Ge¬
werbe bei mir machen und vorsprechen ? " Mit dieser schel¬
mischen Warnung schloß die Mutter ; denn Graf Görz mit
dem Vater Leonores ward gemeldet und Karl August drückte
sich mit Verdruß davon . ,

also bei einer Geldentwertung nur stärker belastet würden .
Eine gleichwertige Verhetzung sei der auf dem Gewerk¬

schaftskongreß wieder unternommene Versuch , aus einzelnen
Vorkommnissen allgemeine Verdächtigungen gegen die kauf¬
männische Ehrbarkeit des Unternehmertums abzuleiken , so¬
wie überhaupt die Hauptschuld für die jetzigen Zustände
der Privatwirtschaft in die Schuhe zu schieben. Gerade die
Freien Gewerkschaften hätten allen Anlaß zur Zurückhal¬
tung . Denn gerade dem Einfluß der sozialistischen Parteien
und der Freien Gewerkschafken auf die Politik in den Zähren
1918 bis 1929 sei es in erster Linie zuzuschreiben daß das
Privatwirtschaft«^ System seiner natürlichen Entwicklung«-
grundlagen beraubt und ausgehöhlt worden ist. Wenn sich
aus dieser künstlichen Einschnürung der Privatwirtschaft
Rückwirkungen auf den allgemeinen Lebensstand und den
Arbeitsmarkt ergeben haben, so sei dies einzig und allein
Schuld der sozialistischen Politik , die allen Warnungen der
Wirtschaft zum Trotz ihre wirtschaftsbelastenden und wirt¬
schaftsgefährdenden Eingriffe von Jahr zu Jahr g -steigert
hat . Nur durch eine grundsätzliche Abkehr von diesen Metho¬
den können die Grundlagen für eine Erhaltung der Be¬
triebe , eine dauernde Verringerung der Arbeitslosigkeit und
eine allmähliche Besserung der Lebenshaltung aller Schichten
des deutschen Volks wiedergeschaffen werden.

Reue Nachrichten
Die deutschen Ruhland-Flüchtlinge

Berlin , 24 . April . Vier große evangelische Verbände,
der Deutsche Ausschuß des lutherischen Weltkonoents , das
Lutherische Hilfswerk, der Evangelische Verein der Gustav -
Adölf-Stiftung und der Evangelische Hilfsausschuß „Brüder
in Not " erlassen einen A u f r u f zur Hilfe für die deutschen
lutherischen Rußland -Flüchtlinge in Charbin . Der Auf¬
ruf weist darauf hin , daß die Stadt Charbin in der Man¬
dschurei mehr und mehr der Sammelpunkt für die deutschen
Kolonisten geworden sei , die , in ihrer rvirtschafll hen Exi¬
stenz vernichtet und wegen ihres christlichen Glr bens ver¬
folgt, aus dem Rätebund flüchten . Gaben nimmt das Luthe¬
rische Hilfswerk in Erlangen ( Postscheckkonto Nürnberg
40 555) entgegen.

Saalschlacht in München
München, 24 . April . In einer Wahlversammlung ^ rr

Eisernen Front , in der der Berliner Polizeipräsident G > - e-

Die Herzogin Louise lieh auftragen und schickte die La¬
kaien fort , da Sie Seiner Durchlaucht selbst vorlegen würde .
Sie schenkte ihm auch ein , was stets eine gute Wirkung auf
Karl August ausübte und trank sogar selbst ein halbes Glas
Wein , um mit ihm anzustoßen . Dennoch wollte sich aus dem
Gespräch kein Geplauder , aus dem Beisammensein kein ge¬
mütlicher Verkehr entwickeln . Die Gezwungenheit , obschon
bei beiden Teilen je eine andere , erstickte doch hier wie dort
mit der Laune auch das Behagen . Der Herzog war zerstreut,
die Herzogin fühlte sich erkältet und ermattete in ihrem
Bestreben , sich selbst zu verleugnen . Die Ueberzeugung von
ihrer Niederlage schlug endlich ihren Mut für jeden weiteren
Versuch auf diesem Wege aus dem Felde . Die Starrheit
war diesmal nicht auf ihrer , sie war auf des Herzogs Seite ,
das hätte Amalia selbst einräumen müssen .

Einer von der Dienerschaft überbrachte einen Brief .
„Von Goethe"

, rief der Herzog seiner Gemahlin zu , und
die glückliche Lebhaftigkeit in seinem Angesicht verwundete
sie geradezu nach der leeren Miene , die er soeben noch ge¬
zeigt . „Die Antwort vermutlich auf mein Billet vom ge¬
strigen Spätabend "

, und vergnügt schickte er sich zu lesen an .
— Für seine Freunde hat er einen ganz anderen Ton ! Ar¬
me Louise, wenn du eifersüchtig wirst , nicht auf eine Neben¬
buhlerin deines Geschlechts — eifersüchtig auf den Mann ,
der ihm über alles gilt .

" Sie hätte weinen mögen . Was
Goethe schrieb, war wenig , und Karl August las es seiner
Gemahlin vor . Eine Empfangsbescheinigung über des Her¬
zogs gestrige Zeilen , die Bemerkung , daß der ihm erteilte
Hausarrest mit gutem Erfolg verwendet worden und daß
ihm für den Nachmittag der Besuch der Steins mit den
Kindern angesagt sei .

( Fortsetzung folgt) .



sin 1 ki sprach , kam es Zu einer schweren S ch i ä a e >- e 1
mit Nationalsozialisten. Mitglieder der Eisernen Front , die
oben auf der Galerie saßen , schleuderten auf Nanonalsnna .
listen Bi er trüge herall, wodurch viele verletzt wurden.
35 Verletzte wurden ins Krankenhaus eingeliefert, bei einein
besteht Lebensgefahr . Die Polizei schritt mit dem Gummi-
knüppel ein .

Ueberfall auf den Abg . Wels
Köln , 24 . April . In einer Kölner Weinwirtschaft wur¬

den Freitag nachts der sozialdemokratische Reichstags¬
abgeordnete Wels und der ihn begleitende Kölner Polizei¬
präsident Bauknecht von Nationalsozialisten angegriffen
und durch Faustschläge mißhandelt . Herbeigerufene Polizei¬
beamte nahmen 7 Nationalsozialisten, darunter den Reichs¬
tagsabgeordneten Dr . Ley , fest,

Politisches Frühstück
Genf. 24 . April . Am Freitag mittag speisten Tardieu

und Mac Donald bei Brüning . Nachmittags 5 Uhr
fand eine weitere Besprechung zwischen Brüning und Tar¬
dieu statt .

Ueber die Unterredung weiß der Genfer Berichterstatter
des „Petit Parisien " nur mitzuteilen, Tardieu habe ihm
erklärt , daß er noch niemals Gelegenheit gehabt habe, sich
mit Brüning und dem Staatssekretär v . Bülow so ein¬
gehend über die zwischen Frankreich und Deutschland schwe¬
benden Fragen auszusprechen wie in den zwei Stunden
am Freitag nachmittag . Ueber den Gedankenaustausch Und
seinen (Tardieus ) Eindruck davon habe Tardieu Still¬
schweigen bewahrt . Das „Echo de Paris " will wissen , so¬
wohl Tardieu wie die Deutschen hätten ihren Standpunkt
in der Tributfrage aufrechterhalten. ^

Tardieu hat die englische Abordnung zuvor kräftig be¬
arbeitet mit dem Erfolg , daß der englische Vorschlag , die
Konferenz solle einen Beschluß gegen den Besitz und den
Gebrauch bestimmter Angriffswaffen fassen, vollständig ab¬
geschwächt und praktisch wirkungslos gemacht wurde . Vor¬
läufig soll nichts beschlossen werdend Der englische
Antrag hat also nur noch formale Bedeutung und Tardieu
hat freie Hand für sein« Politik der langen Bank.

Grieser auf der Genfer Arbeitskonserenz
Genf. 24 . April . In der gestrigen Sitzung der inter¬

nationalen Arbeitskonferenz führte der deutsche Regierungs¬
vertreter Ministerialdirektor Dr . Grieser aus , die schwere
wirtschaftliche Not habe auch das Gebäude der deutschen
Sozialeinrichtungen erschüttert, jedoch seien die Sozial¬
versicherungen nicht an dem Elend in Deutschland, das int
Ausland vielfach zu gering eingeschätzt werde, schuld. Für
Deutschland sei die Einfuhr und Verarbeitung von Roh¬
stoffen eine Lebensnotwendigkeit. Es sei auf Ausfuhr an¬
gewiesen , um seine internationalen Schulden bezahlen ZU
können . Die Welt dürfe nicht voraussetzen , daß sie sich an
einem einzigen Volk, an Deutschland , wirtschaftlich erholen
könne. -s

Irar kreugers Testament . — Weitere Verhaftungen
bevorstehend

Stockholm , 24 . April . Pressemeldungen zufolge hat
Jvar Kreuzer nur ein Testament hinterlassen, durch
das einer Frau Ingeborg Eberth aus Stockholm ein Ver¬
mächtnis von Million Kronen ausgesetzt wird . Aller¬
dings ist kein freier Nachlaß vorhanden . Zwei neue Ver¬
haftungen werden erwartet . Der schon verhaftet« Revisor
Wendler hat bei dem Kreugerkonzern ein Gehalt von
100 000 Kronen jährlich bezogen . Die zum Konkursverwal¬
ter der Internationalen Match Corporation ausersehene
Irving Trust Company ist vom amerikanischen Gericht
beauftragt worden , durch ihre Vertreter in Neuyork und
Schweden Verhandlungen mit dem Kreuger - Untersuchungs-
ausschuß einzuleiten.

Japanische Regierungsbeamke für die Mandschurei
Tokio . 24 . April . Die Regierung des mandschurischen

Staats kündigte die Berufung von vier ehemali¬
gen japanischen Regierungsbeamten auf
lvichtige Posten der mandschurischen Staatsverwaltung , in
den Ministerien der Finanzen , des Auswärtigen und des
Inneren , sowie im Polizeipräsidium der Provinz Muk-
den , an.

Erneute Kämpfe in der Mandschurei
Tokio , 24 . April . Nach japanischen Meldungen sind zwi¬

schen japanischen Truppen und chinesischen Freischärlern , dis
sich gegen die neue Regierung in der Mandschurei wenden,
östlich von Jmienpo wieder Kämpfe ausgebrochen. Di« ja¬
panischen Truppen sollen sich in einer schwierigen Lage be¬
finden, da ihre Gegner die Eisenbahnlinie in ihrem Rücken
zerstört und den Rückzug abgeschnitten hoben . ^

Bahnzerstörungen
" ^

Lharbin . 24 . April . Chinesisch« Freischärler stehen E
mehr 100 Kilometer östlich von Chardin und haben den Ver¬
kehr auf der Strecke Chardin—Pogranitschnaja der Ost¬
chinesischen Bahn unterbrochen. Die Besetzung rwn Jmienpo
durch die Chinesen steht unmittelbar bevor.

Mktlemberg
Sozialdemokratische Wahikundgebung

Stuttgart , 23 . April . In der Stadihalle furch gestern
eine Wahlversammlung der Sozialdemokratischen Partei
statt . Reichstagsabg . Dr . Schumacher hielt dem Staats¬
präsidenten Bolz und dem württ . Zentrum vor . mit dem
» Faszistonschreck " könnten sie die Sozialdemokratie nach dem
24 . April nicht mehr zu Konzessionen zwingen. Das Zen»
trum fei ebenso sehr daran interessiert, daß die Naiiorvak-
foz,allsten nicht zur Macht kommen . Wenn Bolz seine repu¬
blikanische Pflicht rechtzeitig erfüllt hätte , brauchte er jetzt
rncht im Land herumzureisen und sich mit den NationMoziai-
nsten herumzuschlagen . Reichstagsabg . Vogel - Nürnberg
führte aus , der deutsche Nationalsozialismus sei dr«
stärkste Macht gegen die Revolution van 19 .18 : wenn «r
Zur Macht käme , gäbe es Bürgerkrieg . Hinden -
° urg fej der Bürge für Demokratie und Repu -
r ) > k und damit für den Sozialismus . Landtagspräsi -
^ m Pflüger griff die württ . Regierung und besonders
A " Lrm»nz,ninister Bolz finde wohl große Worte gegen^ -"Eonalsozialtsten, lMe ihnen aber keine Taten folgen .

Kfustgarf . AprL H
bvjähriges IMlitärdienstjubilcium. General der Infan¬

terie a . D . von Gerok , Ehrenpräsident des Württ . Krie¬
gerbunds , feierte sein OOjähriges Militärdienstjubiläum .

ep . Tagesordnung des Evang . Landeskirchenlags. Wie
bekannt, wird der Evang . Landeskirchentag am 25 . April
zusammentreten . Die Sitzungsperiode wird einige Tage
dauern und am Montag , 3 Uhr nachmittags, im Festsaal des
Furtbachvereinshauses beginnen. Die Tagesordnung ent¬
hält neben dem Rechenschaftsbericht Allsschußanträge zu der
Einsprache gegen die Wahl zum Landeskirchentag im Kir¬
chenbezirk Neuenbürg und zu dem Entwurf eines landes¬
kirchlichen Haushaltsgesetzes nebst Entwurf des Haushalts¬
plans für die Rechnungsjahre 1932 und 1933 .

Privakbehandlung der Orkskrankenkassen . Die Kleine An¬
frage der Abgeordneten Dr . Wider und Dr . Hölscher
betr . unzulässige Uebergriffe von Zahnkliniken der Orts¬
krankenkassen in das Gebiet der Privatbehandlung hat das
Wirtschaftsministerium wie folgt beantwortet : „Das Wirt¬
schaftsministerium hat ebenso wie das Württ . Oberversiche¬
rungsamt stets jeden Versuch eines unzulässigen Uebergriffs
der Zahnkliniken der Ortskrankenkassen in das Gebiet der
Behandlung von Privatpersonen zurückgewiesen . Es hat sich
den Reichsstellen gegenüber stets und nachdrücklich für eine
Beschränkung der Krankenkassen auf ihr eigenes Gebiet ein¬
gesetzt . Es wird ili diesem Sinn auch weiterhin tätig sein
und dem Reichsversicherungsamt gegenüber seinen Stand¬
punkt entschieden vertreten .

" sj

-< ! ,s

immer so viel /.u essen ! Deine Diät seüeinst Du wenig
Kewlssenkai 't einrulwiten . Komm mir nur nickt mit
klugen über kcbmerren und Desekwercken.

"
, ,/Vbsc , liebe Lluiter , weibt Du äenn incbi , doll icb

von meinen llämorrboicken vollständig gebellt bin ? Vor
wenigen ZVocben sing icb eine Kur mit Posterisan ,
8 ->Ibe und Aäpkcben , an ; ein lVliitei von überrsscbenci
guter Wirkung , es bat mieb von allen 8eiim«sL6ii und
Ossebwsrde » betreib Zleins breundin , dis Dili , ge -
brnuebl es uucb . 8is ist glückiieb darüber , dsb ick ibr
den guten ?>st gegeben babe ."

In allen ^ poikoken : Dosierisan -Saibe kür ?>Vl . 1,59,kosierisan - ^äpkcben kür Dkl. 2.37.

An Vergiftungserscheinungen erkrankt. In einem Haus
der Rotenbergstraße in Ostheim erkrankten im Lauf des
Freitags mehrere Mitglieder einer Familie au auffälligen
Magen - und Darmstörungeir . Drei der erkrankten Familien¬
mitglieder wurden ins Karl -Olga-Krankenhaus verbracht. ^

Im Fall heynau Anklage erhoben. In dem Prozeß ge¬
gen den Stuttgarter Rechtsanwalt Heynau , den Musiker
Marr , die Kaufleute Raube und Döffinger und gegen den
Schriftsteller Pfeiffer ist die Voruntersuchung nunmehr ab¬
geschlossen und von der Staatsanwaltschaft Anklage erhoben
worden . Den Beschuldigten wird mehrfacher Betrug , Unterf
Wägung und Untreue zum Vorwurf gemacht . Von der
Staatsanwaltschaft wurden schon jetzt über 100 Belastungs¬
zeugen benannt . Der gesamte Betrugskomplex zerfällt in
zwei Abschnitte , in den Stuttgarter Fall , in dessen Mittel¬
punkt Rechtsanwalt Heynau steht, und in den Berliner Fall ,
in den Rittergutsbesitzer Richter auf Gut Mahlow als betro¬
gener Betrüger neben Landgerichtsdirektor v . Wedel- Parlow
und anderen Beteiligten verwickelt sind . Gegen den Berliner
Fall , der abgetrennt wurde und in Berlin zur Verhandlung
gelangt , ist der Fall Heynau von nur untergeordneter BeH
deutung. . . » , L

Aus dem Lande Ä
Göppingen , 24 . April . Redeverbot . Die Kommu¬

nisten hatten eine Crwerbslosen -Kundgebung in der Frei -
hofturnhalle einberufen, in der ein auswärtiger Redner
sprechen sollte . Dieser traf nicht ein, dagegen war an seiner
Stelle ein anderer Referent erschienen , der der Polizei nicht
rechtzeitig gemeldet wurde . Er erhielt deshalb Redeverbot,
so daß die Versammlung nur von den hiesigen kommu¬
nistischen Leitern des Erwerbslosenausschusses mit einem
kleinen Vortrag bestritten wurde . Die Versammlungsteil¬
nehmer wurden vor Betreten des Saals auf Waffen durch¬
sucht. Ein Erfolg war nicht zu verzeichnen ; auch ist es zu
keinerlei Zwischenfüllen gekommen .

Bewußtlos auf der Straße gefunden .
Abends wurde auf der Straße Gammelshausen—Gruibin -
gen ein aus Heiningen stammender Mann neben seinem
Fahrrad liegend erheblich verletzt bewußtlos aufgefunden.
Ob er van einem Fahrzeug angefahren wurde oder ob er
vom Rad gestürzt ist , konnte bis jetzt nicht geklärt werden.

Ulm , 23 . April . Vom Zug überfahren . Auf der
Geislinger Steige wurde auf den Schienen die Leiche eines
etwa 25 Jahre alten Mannes gefunden, der sich vom Zug
überfahren ließ . Er hat rötliche Kopfhaare und soll Eugen
Bart heißen.

Am 22 . April nachmittags wurde in der Donau dicht vor
Talfingen die Leiche eines unbekannten Mannes gefunden .
Der Mann ist etwa 45—50 Jahre alt und 1,65—1,70 Meter
groß . Der Ertrunkene dürfte etwa zwei Tage im Wasser
gelegen haben.

Vom Ries . 24 . April . Er wollte die Motor¬
spritz e s e h e n . Im Herbst v . I . brannte der Ramsteiner-
bof bei Mavkioffingen ab . Nach langem Leugnen hat nun
ein 19sähriger Hirte aus Weitlingen bei Dinkelsbühl, der auf
dem Hof beschäftigt war , eingestanden , das Feuer gelegt zu
haben. Als Grund gab er an , von der Dinstherrschaft ge¬
schimpft worden zu sein ; außerdem habe er auch einmal die
Motorspritze aus Nördlingeu in Betrieb sehen wollen.

Ravensburg , 24. April . Vor dem Erweiterten
Schöffengericht hatten sich der Kassenbote Franz
Schöninger und der Kontrolleur Johann M ü nfinger
wegen Unterschlagung amtlicher Gelder und wegen Anstif¬
tung hier,zu der Verwaltungsdirektor Friedrich Hild , sämt¬
lich von Ravensburg , zu verantworten . Hild ist gelernter
Konditor, er kam 1904 zw Ortskrankenkasse Ravensburg ,
wurde nach dem Krieg Direktor und bezog zuletzt cin Gehalt
von rund 8060 RM . , wie ein akademischer Rat nach Gehalts¬
gruppe 5 . Außerdem hat er in den letzten vier Jahren an
Kilometergeldern für Benutzung seines kleinen Opelwagsw»
nick^ Misier afz H6 000 M . «KaW . M WÄN

ten Fräu und Nichte des Hild , da. HW jMthäft ist. und sie
wurden hierzu auf Kosten der Kasse ausgebildet. Trotzdem!
kam Hild , der nur ein Kind hat , mit seinen Bezügen rächt
aus und borgte den Einkassierer der Beiträge , den Schönen¬
berger , an : dieser ist von Beruf Schuhmacher , er bezog ein
Gehalt von 3180 RM . und hierzu kamen noch 2280 RM .
für Bürorsiiiigung usw . Bei den Unterschlagungen handelte
es sich um 10 000 RM . Das Geld ist ersetzt. Münsings?, dev
Nachfolger Schönenbergers , wurde mit einem Betrag vast
400 RM . in die Unterschlagungen hineingezogsn. Das Urteil
lautete gegen Hild auf 13 Monate , gegen Schönenbsrger aus
11 Monate Gefängnis , und gegen Münzinger auf 80 RM .
Geldstrafe.

Von der bayerischen Grenze, 24 April . Von Eisen -
bahnrädcrn zermalmt . Der in der Nähe der Sta¬
tion Bäumenheim beschäftigte verheiratete Bahnarbeiter
Zinsmeister von Rain a . L . wurde von dem vorbei¬
fahrenden Schnellzug München—Nürnberg überfahren und
sofort getötet. Er stand im 51 . Lebensjahr und hinterläßt
mehrere unversorgte Kinder . — Bei der Einfahrt eines Per -
scnenzugs in den Bahnhof Sontheim wurde der diensttuende
Reichsbahnassistent Taver Dachs von der Lokomotive er¬
faßt und getötet. Auch er hinterläßt eine Witwe mit vier
Kindern .

Areudenstadl, 22 . April . Notrufder Waldbauern .
Dieser Tage versammelten sich in Beseufeld zahlreich «
Bauernwaldbesitzer des Schwarzwalds . Oberforstmeister
Dr . Dannecke r -Stuttgart zergliederte in einem Vortrag
die Ursachen , die den Niedergang der deutschen Waldwirt -
Schwerindustrie die Ausfuhr auf Kosten der Bodenwirtschaft
land geht weiter . Unter Garantie der Länder hat Rußland
in diesem Jahr für 300—400 Mill . RM . neue Aufträge an
die deutsche Industrie erteilt , wogegen als Zahlungsmittel
in erster Linie Holz dienen wird . Forstmeister Gram -
m e l-Freudenstadt brachte zum Ausdruck, daß eine Bes¬
serung der Waldwirtschaft nicht zu erhoffen sei , solang, di«
Schwerindustrie di« Ausfuhr auf Kosten der Bodemvirtschatf
betreibe, solange die Industrie übersehe , daß es auch elnen
Binnenmarkt gebe . Cs komme die Zeit , wo die Maschinen,
welche jetzt auf Kosten der Waldwirtschaft ins Ausland ge¬
liefert werden, die Industrie selbst durch ihr« Konkurrenz
ruinieren werden.

Illm» 22 . April . Freiwilliger Arbeitsdienst .
Im Butzenthal hat die Max Eyth-Kameradschaft Alm sine
umfangreiche Baracke parallel zum Butzenthalhof erstellt«
Sie wird in einigen Tagen beziehbar. Der neue Bau kann
etwa 60 Mann äufnehmen. 3m Donauried bej Erbach wird
in einiger Zeit von der Max Eyth- Kameradschaft eins 28
Meter lange und 25 Meter breite Baracke errichtet. Beim
Buhenthalhof wurden von der Kameradschaft 10 Morgen
Weizen, 5 Morgen Gerste, 311 Morgen Haber , 6 Morgen
Kartoffel und vorerst noch 1 Morgen Gartenland bearbei¬
tet . Die Kameraden sind verteilt zu Werkstatt - , Baracken-
bau , Feldbestellung, Gärtnerei , Straßenbau , Steinbruch¬
arbeit . In nächster Zeit besteht infolge Barackenneubaus ,
der unter Mithilfe v : n Pionieren erfolgte, die Möglichkeit,
die Kopfzahl der Kameradschaft auf 50 zu erhöhen. Meg -
arbeiten saus dem Butzenthal in Richtung Söflingen ) sinh
in Durchführung begriffen.

Pforzheim , 22 . Avril . Falschmünzerei . Am Mitt¬
woch wurde durch Zusammenwirken der Stuttgarter und
hiesigen Kriminalpolizei wiederum eine Falschmünzerwerk¬
stätte hier ermittelt und ausgehoben . Ein 29 I . a . Kunst«
und Feingießer betrieb hier eine Gießerei, in der falsch«
5 -Mark -Stücke angefertigt wurden . Zwei auswärts woh¬
nende Personen brachten die Falschstücke in Verkehr. Alls
drei Personen wurden festgenommen. Eine Anzahl Falsch¬
stücke wurde beschlagnahmt.

Pforzheim, 24 . April . Zwei Musterkoffer ge¬
stohlen . Aus einer Biouteriefabrik wurden zwei Muster¬
koffer entwendet, die Markasitohrgehänge mit Steinen und
Perlen , Markasitringe , Kolliers, Broschen und Broschetten ,
Anhänger und verschiedene fertige Waren im Gesamtwert
von mehreren tausend Mark enthielten . ^

Lokale»
WUdbad. den 25 . April 1932 .

Hinweis . Wir verweisen auf die Anzeige des Reichs¬
bunds der Kinderreichen, Ortsgruppe Wildbad , welche da¬
mit Einladung erläßt zu dem heute Abend in der alten
Linde stattfindenden Vortrag des 2 . Landesverbandsoor¬
sitzenden , Herrn Ortwein aus Königsbronn . Herr Ortwein
weilte bereits schon einmal im Herbste letzten Jahres in
Wildbad und hat es damals verstanden durch die Wucht
und den Jnhaltsreichtum seiner Rede, sämtliche Zuhörer
des vollbesetzten Saales , in seinen Bann zu ziehen und zu
fesseln . Keine Mutter und kein Vater sollte versäumen heute
Abend den vielversprechenden Vortrag zu besuchen und da¬
raus zu lernen . Jedermann wird nur Nutzen aus den Aus¬
führungen von Herrn Ortwein ziehen können und wir sind
überzeugt , daß auch das heutige Thema des Redners wieder
alle Zuhörer fesseln und spannen wird . Wir wünschen dem
öffentlichen Vortrag der Wildbader Ortsgruppe einen vollen
Erfolg .

Unterer Schwarzwald-Nagold -Turngau . Nachdem am
Sonntag , den 17. April eine Turnwarte - und Vorturner -
fchule für den oberen Bezirk in Nagold stattgefunden hat ,
wurde am Sonntag , den 24 . April eine solche für den un¬
teren Bezirk in der Turnhalle in Engelsbrand durchgeführt .
Während er Besuch in Nagold etwas zu wünschen übrig
ließ, waren die Vereine des unteren Bezirks fast vollständig
vertreten . Der umfangreiche Uebungsstoff umfaßte die Frei -
und Pflicht - Uebungen für das Gauturnen in Calmbach. In
abwechslungsreicher Folge wurden die einzelnen Uebungs -
arten gründlich behandelt , sodaß in keiner Weise mehr Zwei¬
fel bestehen können und eine einheitliche Ausführung ge¬
währleistet ist . Auch konnte die erfreuliche Feststellung ge¬
macht werden , daß in den Vereinen schon tüchtig gearbei¬
tet wurde . Im Anschluß hieran gab Gau - Oberturnwart
Großmann noch einige Erläuterungen und forderte zu
pünktlicher und gewissenhafter Meldung auf . In Calmbach
tritt die gesamte Turnerjugend bis zum 18. Lebensjahr
gemeinsam auf den Plan . Außerdem findet im August im
oberen Bezirk die Austragung der Volksturnmeisterschaften



statt . Weiter ist für den Herbst ein Kunst -Turnwettkampf
innerhalb des Gaues geplant . Eine große Arbeit wurde
an diesem Vormittag geleistet . — Von nachm . 2 Uhr ab
wurden die Frühjahrs - Waldläufe durchgeführt , die gegen¬
wärtig auch innerhalb der Deutschen Turnerschaft ausge¬
tragen werden . Sie unterscheiden sich von den Staffel - Laufen
dadurch , daß die ganze Strecke jeder einzelne Läufer durch¬
zulaufen hat , während bei den Staffelläufen die Strecke
auf verschiedene Läufer verteilt ist . Hiebei wird den Lang¬
strecken- Läufern willkommene Gelegenheit geboten , sich in
der Schnelligkeit und Ausdauer im Wettkampf zu messen .
Die Läufe bestanden in einem Hauptlauf für Turner (4350
Meter ) und einem Jugendlauf (3350 Meter ) . Die durchzu¬
laufende Strecke hatte z . T . mäßige Steigung . Insgesamt
traten 60 Läufer am Ablauf an . Der Lauf gestaltete sich
sehr interessant und es hatte sich hiezu eine zahlreiche Zu¬
schauermenge eingefunden . In knapp ^ Stunden mar der
Lauf beendet . Die Teilnehmer und Gäste versammelten sich
in der Turnhalle zu einem gemütlichen Beisammensein , wo
Gau - Turnwart Gent die Preisverteilung mit ' ermunterten
Worten vornahm und seiner Freude über das gute Gelingen
besonders Ausdruck gab . Es kann festgestellt werden , daß
gute Leistungen zu verzeichnen sind . Das Ergebnis ist fol¬
gendes : 1 . hauptlauf . Turner : 1 . Otto Riegsinger - Feldren -
nach 14/49 Min . ; 2 . Otto Wacker - Feldrennach 14/58/2 Min . ;
3 . Hermann Engisch - Engelsbrand 15 Min . 4 . Eugen Obrecht -
Feldrennach , 5 . Willi Kunzmann - Engelsbrand . 2 . Jugend :
1 . Gotthilf Riexinger -Feldrennach 11/37/2 Min . 2 . Wilhelm
Schwemmle -Niebelsbach 11/41/4 Min . ; 3 . Eugen Gottschalk -
Engelsbrand 11/42 Min . ; 4 . Ernst Conzelmann - Feldrennach ;
5 . Fritz Genthner - Feldrennach . Z. Mannschafkskampf : Tur¬
ner : 1 . T . - V . Feldrennach 7 Punkt ; 2 . T .- V . Engelsbrand
1 17 Punkt ; 3 . T .-V . Dobel 27 Punkt ; 4 . T .-V . Niebelsba h
34 Punkt ; 5 . T . - V . Alzenberg 57 Punkt ; 4 . Jugend : 1 .T . - V .
Feldrennach 10 Punkt ; 2 . T . -V . Calmbach 23 Punkt ; 3 .
T . - V . Niebelsbach 29 Punkt ; 4 . T . -V . Dobel 33Punkt ; 5 .
T . -V . Engelsbrand 1 36 Punkt . Gpwt . Sch .

Sendefolge der ArMMisr Rundfunk M .
Dienstag , 2S, April :

S.M : Zeitangabe , Wetterbericht , Gymnastik . 7 .M : Wetterbericht . Ib .Mr
Lieber und Arien . 4U.M : Sonuten -Stunde . ll .stü: Nachrichten , Zeitangabe ,
Wetterbericht . 11.43 : Funkwerbungskonzert . 12.00 : Konzert . 12.30 : Zeitangabe ,
Nachrichten , Wetterbericht . 13.03 : Konzert . 13 .33 : Nachrichten . 14.00 : Funk »
werbungskonzert . 14.13 : Badisches Funkwerbungskonzert . 14.30 : Englischer
E ',' rachunterricht . 10.00 : Blumenstunde . 16.30 : Portrag : Friihjlchrsarbeiten
im Haus . 17.00 : Konzert . 18.13 : Zeitangabe , Landwirtschaftsnachrichten . 18.23 :
Bortrag : In den Tülern des Hungers (Ruthenen ) . 18.50 : Portrag : Die Wirt¬
schaft Llsaß -Lothringens nach dem Krieg . 10.13 : Zeitangabe , Wetterbericht ,
10 .15 : Aktueller Dienst . 10.00 : Unterhaltungskonzert . 20.43 : Bunte Stunde .
21.45 : Entwicklung des Streichquartetts . 22.20 : Nachrichten , Zeitangabe , Wet¬
terbericht . 22.40 : Entwicklung des Streichquartetts . 23.05 : Tanzmusik .

Mittwoch , 27. April :
0.00 : Zeitangabe , Wetterbericht , Gymnastik . 7 .00 : Wetterbericht . 10 .00 :

Schallplattenkonzert . 11.00 : Nachrichten , Zeitangabe , Wetterbericht . 11.13 :
^ Badisches Funkwerbungskonzert . 12.00 : Kristall - Schallplatten . 12.50 : Zeit¬

angabe , Nachrichten , Wetterbericht . 13.00 : ' Orchesterkonzert . 13 .5.3 : Nachrichten .
14.00 : Funkwerbungskonzert . 13 .30 : Kinderstunde . 10.00 : Vortrag : Betrach ,
tungcn Ober Australien . 17.00 : Konzert . 18.13 : Zeitangabe , Landwirtschafts ,
nachrichte » . 18.23 : Esperantokurs . 18 .30 : Vortrag : 50. Todestag von Emerson .
10.15 : Zeitangabe . Wetterbericht . 18.30 : Hörspiel . 20.00 : Konzert . 20 .43 :
Aktueller Dienst . 24.00 : Konzert . 22.20 : Nachrichten , Zeitangabe , Wetter -
bericht , Funkstille .

kleine Nachrichten aus aller Well
Das Luftschiff «Graf Zeppelin " ist am Samstag mor¬

gen um 0,36 Uhr in Pernambuco fahrplanmäßig zur Rück¬
fahrt nach Friedrichshofen aufgestiegen .

Zwei Fahrgäste , die mit dem « Graf Zeppelin " in der
Nacht vom 17 . zum 18 . April von Friedrichshafen abge¬
fahren und am 20. April gegen 18 in Pernambuco waren ,
find von dort im Flugzeug nach Buenos Aires weitergereist .
Dort trafen sie am Samstag morgen ein . Sie benötigten also
für die Reife von Deutschland nach Argentinien nur 4Z4
Tage .

Ein Deller des Kaisers heiratet eine Schauspielerin . Der
Vetter des ehemaligen deutschen Kaisers , Graf JoachimA i v e n s l e h e n - S ch ö n b o r n , hat sich in Budapest mit
der ehemaligen Schauspielerin am dortigen Königstheater ,
Gisela Kaszonyi , trauen lassen . Er hat seine Braut , die auch
in den Wiener Kammerspielen ausgetreten war , in Paris
kenne »gelernt .

Die Hinterlassenschaft Edgar V ilaces . Der bekannte
Schriftsteller Edgar Wallace hat , wie jetzt bekannt wird , ein
Vermögen von 18 000 Pfund Sterling und Schulden in
Höhe von 80 000 Pfund Sterling hinterlassen . Letztere sind,
nach der Daily Mail , hauptsächlich aus schwere Verluste im
Zusammenhang mit Pferderennen und auf die weitgehende
Gastfreundschaft des Verstorbenen zurückzuführen .

Devisenschiebung . Gegen den Berliner Börsenmakler
Aranh , der für mindestens eine Million Mark deutsche
Wertpapiere ausländischen Besitzes im Inland verkauft und
über den Erlös ohne Erlaubnis der Devisenstelle verfügt
har , ist Haftbefehl erlassen worden . Krantz befindet sich im
Ausland .

Unterschlagung eines Polizeisekretärs . Der Polizeisekre¬tär D . in Schleswig , der die Wirtschaftliche Kasse der
Schutzpolizei zu verwalten hatte , ist nach Unterschlagungeiner größeren Summe und unter Mitnahme der Kassen¬
schlüssel verschwunden . Da sich die Unterschlagungen über
«ine längere Zeit erstrecken, soll die Summe sehr erheb¬
lich sein .

An der Sparkasse in Bremen sind vier leitende Beamte wegen Unterschlagungen und unerlaubten Kredit
gedungen verhaftet worden . Die Sparkasse erleidet einerVerlust von 664 000 Mark , der durch die vorhandenen stillerRücklagen gedeckt sein soll .

Touringklub in München angestellt ,erste Buchhalter Hugo Braun ist nach Unterschlagunkeiner größeren Summe geflüchtet . Ueber die Höhe de
Unterschlagungen lassen sich noch keine genauen Anaabermachen . °

Landjäger von Einbrechern niedergeschossen . In Kalk -
berge bei Berlin wurde am Samstag früh der Oberland¬
jäger Rehra aus Kalkberge von einem Einbrecher nieder -
gs 'chossen . Sein Zustand ist bedenklich. Rehra hatte zu¬sammen mit einem anderen Landjäger die Einbrecher nacheinem Einbruch im Pfarrhaus verfolgt . In der Nähe von
Schöneich« holte Landjäger Rehra einen der flüchtenden
Einbrecher ein Nach einigen Schüssen schrie der Verbrecher
auf . Rehra glaubte , ihn getroffen zu haben und lief auf
ihn zu . Plötzlich erhielt er aus einer Entfernung von etwa
5 Schritt zwei Schüsse, die ihn schwer verletzten . Er konnte
sich bis zur Straßenbahn schleppen. Dann brach er zu¬
sammen .

Vier Tote, zwölf Verletzte hei einem Auiokmsnnfall . Etwa
) .s Kilometer ypn der MLerltzn D tadtüfeme Bras - ent-

senti , stieß der Autobus Boden bä ch—Prä amü eMM KarM
zusammen , dessen Führer und Begleiter schwer verletzt wur¬
den . Der Autobus durchbrach dann das Straßengeländer ,stürzte fünf Meter tief die Böschung hinunter und Überschlag
sich. Die 15 Insassen wurden mit Ausnahme des Führers
sämtlich verletzt , vier davon tödlich. Bei den meisten mußteil
sofort Operationen vorgenommen werden .

Zyklon auf der Halbinsel Yucatan . Wie aus Mevida
(Mexiko ) gemeldet wird , wütete am Freitag auf der Halb¬
insel ein Wirbelsturm , der rund 200 Häuser vollständig zer¬störte und Telegraphen - und Telephonleitungen niederlegte ,die Eisenbahnstation Tekax wurde buchstäblich fortgetragen .
Außer der Stadt Tekax haben noch drei weitere Ortschaften
außerordentlich stark gelitten . Ein schwerer Hagel begleiteteden Sturm .

Der Hauptgewinn der 1 . Klasse der Pr . - Südd . Klasjcnlotterie
mit 100 000 Mart ist auf die Nummer 388 050 gefallen . Dar Los
wurde in Achteln in Berlin und Niederfchiefien gespielt .

Um die süddeutsche Jutzball -Milslerschast
Di. «etzten Spiele brachten die erwünschte .Klärung . Bayern

München Holle beim FC . Pforzheim mit 1 : 1 einen Punkt und ist
Abteitungsmeislel , ebenso die Frankfurter Eintracht , die den FK .
Pirmasens 1 :0 besiegte . Bayern und Eintracht bestreiten nun das
Endspie ! um die süddeutsche Meisterschaft , Süddeutschlands - 3 . Ver¬
treter ( neben den zwei genannten Mannschaften ) wird in Ausschei -
dungskämpsen ermittelt .

Bürgerschaftswahlen in Hamburg
49 Sitze
51 Sitze
26 Sitze
18 Sitze

7 Sitze
5 Sitze
1 Sitz
1 Sitz
2 Sitze

Im Buttergeschäft hat der stetigere Zug in der abgs -
laufenen Woche angehalten , obgleich die Auslandsmärkte weniger
fest waren als in der Vorwoche . Die deutschen Zufuhren sind
zurückgegangen , was ohne Zweifel daraus zurückzufühsn ist, daß
die Futtervorrüte zu Ende gehen und die Grünfätteruiig weiter
hinausgeschoben ist, da dev Pflanzenwuchs Heuer außergewöhnlich
spät sich entwickelt . Zudem dürste jetzt in der Zeit strenger Feld¬
arbeit der Eigenverbrauch aus dem Land gestiegen sein . Im allge¬
meinen blieben die Preise auf den deutschen Buttermärkten un¬
verändert , nur Kempten , das bisher vorsichtig zugewartet hatte ,
Hai nun auch eine Preiserhöhung um 3 Mark für erste und um
5 Mark für zweite Güte eintreten lassen und notierte 112 und
102 Mark , Voraussichtlich werden sich dH Preise zunächst gut
behaupten , bis die Grünfütterung mit der vermehrten Erzeugung
beginnt , Voraussetzung ist aber , daß die Schutzmaßnahmen sür
den Inlandsmarkt nicht durchgesührt werden .

Im Käse ge sch äst hat sich wieder wenig verändert . Bei
Emmentaler kann die Nachfrage für zweite und dritte Güte als
recht befriedigend bezeichnet werden . Kempten notierte gleich-
bleibend 80—86 , 70—75 und 62—66 Mark . Der Handel mit
Limburger vollzog sich ruhig da Angebot und Nachfrage gering
waren ; das eigentliche Geschäft wird erst zum Monatsende etn -
setzen , wenn die neue Monatsware auf den Markt kommt . Infolge
des Rückgangs der Milcherzeugung , besonders in Süddeutschland ,
dürste die Weichkäseerzeugung klein bleiben , so daß die Preise
zu halten sind, während auf den Auslandsmärkten , so namentlich
in Holland , der Preisrückgang sich fortgesetzt hat , Kempten beließ
es bei der Notierung von 19—22 Mark für grüne Ware .

Auf dem Eiermarkt war die zunehmende Eigenerzeugung
wohl fühlbar ; sie konnte den Bedarf in ausreichendem Umfang
decken . Da zu Beginn der Berichtswoche der Stempelzwang für
Auslandseier in Kraft trat , war der Einsuhrhandel mit der Auf¬
nahme von Auslandseiern vorsichtig . Bei wachsendem Verbrauch
fanden deutsche Eier schlankweg Absatz, zumal auch die Nachfrage
zur Einkühlung und Konservierung etwas lebhafter geworden ist .Die Preise haben sich kaum verändert .

Aus den Viehmärkten waren die Preisbesseruugcn als
Reaktion gegen die Preisvsrluste der ersten Aprilwoche nur vor¬
übergehend ; das gesamte Schlachtviehaeschäst war im allgemeinen
wieder wesentlich schwächer, am wenigsten allerdings in Stuttgart
und Nürnberg , die bei Rindern nur einen kleinen Preisoerlust
aufwicsen . Die Kälbermärkie waren meist schwach, während
Stuttgart und Nürnberg eine Kleinigkeit aufbesserten . Die

Sozialdem . Partei 226 000 Stimmen
Nationalsozialisten 233 000 Stimmen
Kommunisten 119 000 Stimmen
Staatspartei 84 000 Stimmen
Deutschnat . Volkspart . 32 000 Stimmen
Deutsche Volkspartei 24 000 Stimmen
Wirtschaftspartei 5 000 Stimmen
Christi . Soz . Volksdienst 8 000 Stimmen
Zentrum 10 000 Stimmen

Handel imd Verkehr
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Schwcinepreise waren bestenfalls behauptet , meist jedoch rück¬
läufig , Die Aussichten bleiben für Kälber nnd Schwein « ungünstig .
Dem Ergebnis der nächsten S ch w e i n e z ä h l n n g am 1 . Juni
bars man mit Interesse entgegensehen .

Die Belebung im F r ii h g e m n s e g e s ch ä f t hat stärkere
Fortschritte gemach !, besonders für Gurte » und Salat , Hier ist

: der Preisrückgang znm Stillstand gekommen , zum Teil hat sicheine leichte Befestigung durchsetzen können , da die Nachfrage leb¬
haft ist . Auch junger Spinat hat etwas anziehen können .Ein deutlicher Beweis für das vollständige Ausbleiben der
Frühjahrsgeschüstsbelebnng ist die Tatsache , daß die Holz Ver¬
käufe im März gegenüber dem Vormonat mengenmäßig einen
starken Rückgang aufweisen . Gegenüber dem Borjahr ist in der
Zeit vom Oktober bis März «in Rückgang des Gesamtumsatzes im
Reich !m Durchschnitt von annähernd 30 v , H . sestzustellen . Die
Preise haben sich im allgemeinen auf dem tiefen Stand des Mo¬
nats Februar gehalten . Der Grubenholzabsatz ist bei der Notlagedes Bergbaus auf ein äußerst geringes Maß zusammengeschrumpft ,während die Nachfrage >>r Papierholz in einigen Gebieten sich
etwas vergrößert hat . Für die Wahlen wurde eben unheimlichviel Papier verbraucht , Edellaubhölzer wir Erle , Esche, Birn¬
baum wurden ständig weiter gefragr .

, . . .
i

Rückgang des europäischen, Ausdehnung des russischen !
Zuckerrübenanbaues

Nach der erste» Lichtscheu Schätzung ist im Jahr 1932 in
Europa (ohne Rußland ) der Zuckerrübenanbau auf 1404 500
Hektar zurückgegangen gegen 1525 031 Hektar im Vorjahr , was
einer Anbauverminderung uin 7,9 v . H . entspricht . In Rußland
at dagegen die Anbaufläche von 1 494 800 auf 1690 000 Hektar
( 13 v . H .) zugeuommen . Insgesamt sind es 5 094 500 Ha . gegen
3 019 831 Ha . im Vorjahr .

Die Anbaufläche in 1932 beträgt in Deutschland 254 000
(318 522) Hektar , Frankreich 237 000 (230180 ) , Tschechoslowakei
141000 ( 176 612) , Polen 119 000 ( 138 239) , England 112 000
(93 670), Italien 82 000 ( 106 700) , Spanien 90 000 (118 000),
Ungarn 40 000 (56 038 ) , und Belgien 55 000 (50 925) Hektar .

Dabei ist zu bemerken , daß in
'

Rußland die verfügbaren Saat¬
mengen viel zu klein sind, um die riesigen Anbauflächen , die die
russischen amtlichen Blätter angeben , ansäen zu können . Im Vor¬
jahr wurde » ja auch trotz der behaupteten Anbau -Ausdehnung um
43 v . H . um mindestens 10 v . H . Rüben weniger geerntet als 1930.
Die amtlichen russischen Zahlen sind daher mit großer Vorsicht
aufzunehmen .

Berliner psundkurs , 23 . April . 15.75 G . , 15 .79 B .
'

Berliner Dollarkurs , 23 . April . 4 .209 G ., 4 217 B .
Reichsbankdiskonl 5,5 , Lombard 6,5 v . H . s
Privatdiskont 5 v . H . kurz und lang . _ ^
Dt . Abl . -Anl . 39 .62.
Dt . Abl .-Anl . ohne Ausl . 2,8 . !i
Wiirlt . Silberpreis , 23 . April Grundpreis 42.90 d . Kg-
Die Großhandelsmeßzahl vom 20. Avril 1932 ist mit 98,8

gegenüber der Vorwoche um 0,2 v . H . gesunken .
Die Verkaufspreise der Reichsmonopolverwalkung für Brannt¬

wein . Der Beirat der Reichsmonopolverwaltung für Branntwein
hat vom 25. April 1932 ab den regelmäßigen Verkaufspreis auf
400 RM ., den besonderen ermäßigten Verkaufspreis auf 240 RM .
sür das Hektoliter Weingeist festgesetzt.

Deutsche Iündwaren - Bionopolgesellschaft durch kreuger -krise
nicht berührt . Wie von maßgebender Seite mitgeteilt wird , wirk»
dle Deutsche ZündwareN -Monopolgesellschaft durch die Kreuger »
Krise nicht beeinflußt , da es sich um eine durch Reichsgesetz ge¬
schaffene Gesellschaft handele , dis unter Aufsicht der Reichsregierung
mit der Ausübung des deutschen Zündwarenmonopols beauftragt
ist. Hierin wird auch keinerlei Aenderung eintreten . Bekanntlich
sind an der Monopolgesellschaft die freien deutschen und die im
schwedische » Besitz befindlichen deutschen Zündholzsabriken zu glei¬
chen Tellen beteiligt .

Lockerung der österreichischen Devisenvorschriften . Die Oester -
reichische Nationalbank hat nunmehr auch die ausländischen Schil¬
lingsguthaben bei den österreichischen Banken sreigegebsn , die
in der Zeit vom 10. Oktober bis 31 . Dezember 1931 entstanden
lind . Von dieser Lockerung werden Beträge von insgesamt etwa
20 Millionen Schilling betroffen , die jetzt zu Wareneinkäufen ,
Reisen in Oesterreich usw . verwendet werden können .

Die Schädigung des amerikanischen Handels durch dle neuen
englischen Zölle . Das Handelsamt in Washington schätzt den
Wert der nach England gehenden Ausfuhr , der von dem neuen
britischen Zollgesetz betroffen wird , auf 98 Will , Dollar .

Die AEG . Berlin hat ihre Beteiligung an der Finanzierung
des Baus der Großglocknerstraße in Tirol (ein Drittel des Aktien -^
kapitals von 10 Mill . Schilling ) zurückgezogen .

5S V00 Mark ln der Preußisch - Süddeutschen Klassenlokkerie ge¬
zogen . In der Samstagziehung der Preußisch -Süddeutschsn Klas»
senlotterie wurden 50 000 Mark auf die Nunimer 135 220 aä»
zogen . Dieses Los wird in Viertellosen in Braunschweig und >n
Niederschlesien gespielt .

Das Wekker
Die Depression im Norden durfte wenig Einfluß gewinnen , so

i daß für Dienstag , wenn auch nicht beständiges , so doch zeitweilig: aufheiterndes und vorwiegend trockenes Wetter zu erwarten ist

Wildbad .

Mütterberatundsstunde
findet am Mittwoch den 27 . April , nachm,
von 2 bis 3 Uhr im alten Schulhaus statt ,

öchw . Ottilie Ader . Bezirksfürsorgerin .

Reichsbuud der Kinderreichen
Deutschlands zum Schutze der Familie e. V .
Landesverband Württemberg , Schwarzwaldbezirk .
Heute abend 8 Uhr findet in der „ Alten Linde " ein

öffentlicher Bortrag
des 2 . Landesverbandsvorsttzenden , Herrn A . Ortwein , statt,

über das Thema :

„Welche wbediWnge» Weil Masse» werde»,
»»> Ie«>schla»ds Gegenwart »»d Mast

z» gewährleiste»7'
Alle Familienväter u . - Mütter sind hierzu herzl . eingeladen .
Eintritt frei l Kein Trinkzwang ! Näheres siehe im Hinweis !

Ortsgruppe Wildbad . Der Vorstand : K . Bücker.
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